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Pressemitteilung der WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH: 

Bremen feiert 100 Jahre Flugzeugbau 

Aktivitäten im Jubiläumsjahr / Straßenbahn im neuen Design 

Bremen, 16. Januar 2024. Vor 100 Jahren nahmen die Flugzeugpioniere Hen-

rich Focke und Georg Wulf den Betrieb der „Focke-Wulf Flugzeugbau A.G.“ auf 

und begründeten eine neue Ära der Luftfahrt in der Hansestadt. Heute ist die 

Luft- und Raumfahrtbranche ein wesentlicher Pfeiler der Bremer Wirtschaft. 

Aus diesem Grund feiert Bremen 2024 das Jubiläumsjahr mit Events und Mar-

ketingaktionen. Den Auftakt macht ab Mitte Januar 2024 eine Straßenbahn 

der BSAG im „100 Jahre Flugzeugbau“-Look. 

Auf den Außenseiten der Straßenbahn ist das Kampagnen-Logo zu sehen, das 

zu verschiedenen Anlässen das ganze Jahr über online wie offline zu sehen 

sein wird, in Bremen und darüber hinaus. Die Bahn wird vom 16. Januar 2024 

ein Jahr lang hauptsächlich auf der Linie 6 zwischen Universität und Flughafen 

im Bremer Stadtgebiet verkehren. Sie ist ein Gemeinschaftsprojekt der Sena-

torin für Wirtschaft, Häfen und Transformation, Airbus Bremen, der WFB 

Wirtschaftsförderung Bremen GmbH sowie acht weiteren Sponsoren aus der 

Bremer Industrie und Forschung. 

„Von den Anfängen der Focke-Wulf Flugzeugbau A.G. bis zur heutigen Be-

deutung von Unternehmen wie Airbus, AES, DSI und E.I.S. Electronics zeigt 

Bremen eine beeindruckende Entwicklung in der Luftfahrtindustrie. Als einer 

der führenden Luftfahrtstandorte Deutschlands sind wir stolz darauf, dass 

diese Unternehmen in Bremen nicht nur Geschichte schreiben, sondern auch 

aktiv die Zukunft der Luftfahrt mitgestalten – insbesondere im Bereich des 

grünen Fliegens. Dieses Jubiläumsjahr ist eine Gelegenheit, sowohl die Er-

folge der Vergangenheit zu feiern als auch unseren Blick auf die nachhaltige 

Luftfahrt von morgen zu richten“, sagt Kristina Vogt, Senatorin für Wirt-

schaft, Häfen und Transformation der Freien Hansestadt Bremen, anlässlich 

der Vorstellung der Straßenbahn. „In diesem Jahr wollen wir diese Erfolge 
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feiern und damit weit über die Landesgrenzen hinaus auf die Stärken des 

Bremer Luftfahrtstandorts hinweisen und ihn noch bekannter machen. Die 

Straßenbahn trägt diese Botschaft in die Bremer Öffentlichkeit und wird da-

mit Teil des Bremer Stadtbilds.“ 

Verschiedene Aktivitäten füllen das Jubiläumsjahr, die sich sowohl an die 

breite Öffentlichkeit als auch an ein Fachpublikum wenden. Neben der Stra-

ßenbahn plant Airbus zum Beispiel öffentliche Vorträge zu verschiedenen 

Luftfahrtthemen sowie einen Familientag für Beschäftigte und ihre Angehöri-

gen.  

„Aus zwei Pionieren in einer kleinen Halle ist in den vergangenen 100 Jahren 

eine große Gemeinschaft erwachsen. Über 4500 Menschen liefern heute am 

Airbus-Standort Bremen wertvolle Beiträge zur Zukunft der Luft- und Raum-

fahrt. Darauf sind wir sehr stolz und freuen uns, mit zahlreichen Aktivitäten in 

Bremen diesen Pioniergeist für alle erlebbar zu machen”, sagte Joachim Bet-

ker, Standortleiter von Airbus in Bremen. 

Auf nationaler und internationaler Ebene begleitet die Branche ebenfalls das 

Jubiläumsjahr. So veranstaltet das Netzwerk Aviaspace Bremen e.V. einen 

Neujahrsempfang in der Bremer Landesvertretung in Berlin mit geladenen 

Teilnehmenden aus Politik und Wirtschaft. Auch auf Messen wie der Space 

Tech Expo USA, der Internationalen Luft- und Raumfahrtausstellung ILA in 

Berlin oder der Hydrogen Technology Expo in Hamburg reist die Kampagne 

prominent mit. 

„In über 100 Jahren Flugzeugbau haben Bremer Pionierinnen und Pioniere im-

mer wieder bewiesen, wie neue Ideen gepaart mit Unternehmergeist zu Er-

folg führen. Das ist heute umso relevanter, denn die Branche befindet sich im 

Umbruch. Nachhaltigkeit, Digitalisierung und Fachkräftemangel stellen die 

Unternehmen überall vor große Herausforderungen. Mit der Kampagne trans-

portieren wir den Innovationsreichtum der Bremer Wirtschaft wie auch die 

Tradition des Standorts gleichermaßen. Damit können wir vor nationalem wie 

internationalem Fachpublikum für Aufmerksamkeit sorgen“, so Andreas 
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Heyer, Vorsitzender der Geschäftsführung der WFB Wirtschaftsförderung Bre-

men GmbH. 

Weitere Informationen zu geplanten Aktionen sowie Hintergrundinformatio-

nen finden sich auch auf der offiziellen Webseite zum Jubiläumsjahr „100 

Jahre Flugzeugbau in Bremen“:   https://www.bremen.de/wirtschaft/100-

jahre-flugzeugbau  

 

 

Die weiteren Sponsoren der Straßenbahn: 

• AES GmbH 

• b.r.m. IT & Aerospace GmbH 

• BIAS - Bremer Institut für angewandte Strahltechnik GmbH 

• DSI Aerospace GmbH 

• Leibniz-Institut für Werkstofforientierte Technologien - IWT 

• Max Eickworth GmbH 

• neusta aerospace GmbH 

• TRIGO ADR Germany GmbH 

 

 

Presse-Kontakt: Andrea Bischoff, Referentin Unternehmenskommunikation, 

WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH, Telefon 0421- 96 00 159, an-

drea.bischoff@wfb-bremen.de 

Verantwortlich: Juliane Scholz, Pressesprecherin und Leiterin Unternehmens-

kommunikation, WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH, Telefon 0421- 96 

00 128, juliane.scholz@wfb-bremen.de 
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Die WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH ist im Auftrag der Freien Hansestadt 

Bremen für die Entwicklung, Stärkung und Vermarktung des Wirtschafts- und Erleb-

nisstandortes Bremen zuständig. Ihr vorrangiges Ziel ist es, mit ihren Dienstleistungen 

und Angeboten zur Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen in Bremen beizutra-

gen und der bremischen Wirtschaft gute Rahmenbedingungen für den unternehme-

rischen Erfolg zu bieten. Weitere Informationen: www.wfb-bremen.de. 

 


